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Schatten über der Schule

©ine 6 r. i n n e t u n g

3m $rolrfinn", unber cre ganjc Stu6c
boll, fitjeb ou jroce alti Gt)v<id)ov, miftboortg,
ober no rüftig unb bergnügt. ©t berjeHei
euanb gern bo frühere 3iite, ©onbcvbuitb
unb bere ÎL5ar. 3>ic jung SBirtin meintê no

guet mit bene jinec .ftöbi. @i holt em einte

fin 2Bii unb fteJJt en i b'"Jiacf)i bom anbere.

©it^eb ihr grab e d)Ii jemine, iJt)r finb jo

Excelsior- Hotel

City-Restaurant

Zürich
Bahnhofstrasse-

Sihlstrasse

H. Dürr

Qlt)ä) alt". ©äb inär mer tefe. benn no",
meint ber eine bev beiben Veteranen mit
Chitriiftung mir toänb bann luege ob mir
gib. ehalt feigib".

*
,,Aïtt3ct)cn, lote tf}t bu benn mieber.

©cbliitg bod) nicht fo fjäfjliri), fonbern if;

longfam unb manierlich!"
2Id) 9Jcurti, id; merbe immer fo fchneU

fatt bo muf; id) mid) ftouten, bafe ich

nod) Was fyineinïriege!"
*

SBir famen auë ben Serien heim, bon

ber fmnjöfifdjen .Uüftc, unb erjäljlren un?

ferro greunb iu (immisI)ofeu bon unferen

(iiubvücfeit uub baf; toir fogar Unterfee

boote gefc&en Ijaben.

SEaS ifd) >bo bfuubrigê bra?" meint er

geviitgfriiähig, id) gfehn all Xag Urtberfee

boot."

31Mefo? 2Bo?"

§ä, ufern Urtberfee."

12

Eine Erinnerung.

Im Frohsinn", under cre ganze Stube
voll, sitzed au zwee alti Chracher, lvißhaarig,
aber no rüstig und vergnügt. Si verzelled
enand gern vo frühere Ziite, Souderbuud
und dere War. Die jnng Wirtin meints no

gnet mit dene zwee .slöbi. Si holt em eiute

sin Wii nnd stellt en i d'Nachi vom andere.

Sitzed ihr grad e chli zemme, ihr sind jo

Lxeàor-kotel
Lity-Kestaurallt

8>dlstr»sse

N. Oiiri-

glych alt". Sab wär mer ietz denn no",
meint der eine der beiden Veteranen mit
làtriistung mir wand dann luege öd uiir
gly chalt seigid".

Fritzcheu, lvie ißt du denn wieder.

Schling doch nicht so häßlich, sondern iß

langsam und manierlich!"
Ach Mutti, ich werde immer so schnell

satt da muß ich mich sputen, daß ich

noch was Hineinkriege!"

Wir kamen ans den Ferien heim, von
der französischen liste, und erzählten un¬

serm Freund iu Emmishofeu von unseren

Eindrücken und daß wir sogar Uutersee

boote gesehen haben.

Mas isch da bsundrigs dra?" meint er

geringschätzig, ich gsehn all Tag Unders.e

boot."

Wieso? Wo?"
,/>a, »fem Undersee."

12
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